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Unsere Hochbetagten
haben so viel Not und Elend durchgemacht, wie
keine frühere alte Generation.

Unsere Hochbetagten
wissen, weshalb ihnen der Schreck in die Glieder
gefahren und ihr Gang unsicher und wackelig ge-
worden ist.

Um den Abend wird es licht sein
lautet die Verheißung der Bibel, in einer Zeit, wo
so viele Greise und Greisinnen mit ihrem Ein-
kommen nicht mehr auskommen und mit Angst
dem Winter entgegensehen.

Um den Abend wird es licht sein
ist die christliche, eidgenössische und menschliche
Forderung an uns alle, welche aus tiefer Dankbar-
keit unsere Pflicht gegenüber dem Alter erfüllen
wollen.

Helft unsern Greisen und Greisinnen!
Dank der von ihnen geleisteten, treuen Aufbau-
arbeit hat die Schweiz wie durch ein Wnnder dem
furchtbaren Sturm widerstanden, welcher über Eu-

ropa brauste.-

Tragt Licht und Wärme
b in das dunkle Dasein eurer von der Last der Jahre

gebeugten Mitbürger und Mitbürgerinnen.

Oeffhet Herz und Hand
damit die Stiftung „Für das Alter" die äußere und
innere Not der bedürftigen Greise und Greisinnen
etwas zu lindern vermag.
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M, Peikert, Altersplakat
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